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Tätigkeitsbericht 2009  
 
Am 14.01.2009 waren die Krankenpflegerschüler der Uni Köln bei uns zu Gast. Frau Sommer und 
Frau Basten klärten die Schüler über die Hilfsbedürftigkeit von blinden und sehbehinderten 
Menschen auf, wenn sie ins Krankenhaus kommen. 
 
Frau Töller und Herr Cremer waren am 20.01.2009 bei der Krankenpflegerschule in Frechen. Sie 
informierten die Schüler, wie man mit blinden und sehbehinderten Menschen im Krankenhaus 
umgehen muss. 
 
Unsere Karnevalssitzung, die am 27.01.2009 stattfand, begann etwas chaotisch, da vergessen 
worden war, die Musik zu bestellen. Einige Musiker, die im großen Sartory-Saal spielten und 
gerade Pause hatten, erklärten sich spontan bereit, auszuhelfen. Herr Ritterbach, Herr Schubert und 
unser Oberbürgermeister Herr Schramma überbrückten die Zeit, bis unsere Musiker kamen. 
Anschließend verlief die Sitzung zur vollsten Zufriedenheit und alle hatten viel Spaß. 
 
Eine Fortbildung des Verbandes fand vom 13. bis 15. März 2009 in Bad Mainberg statt, an der 
Herr Klerx und Frau Basten teilnahmen. Herr Schubert vom BSV Düren stellte ein Projekt vor. Er 
veranstaltet schon seit einiger Zeit Selbsthilfetreffen, bei denen Ärzte anwesend sind, denen man 
konkrete Fragen über Augenerkrankungen stellen kann. Sonntagvormittag war Frau Kremer von 
der AOK zu Gast, die erklärte, wie und wo man Zuschüsse für Projekte der Selbsthilfe bekommen 
kann. 
 
Frau Basten und Herr Klerx trafen sich am 25.03.2009 mit dem Club für Wassersport in Porz.  
Geplant ist, dass dort blinde und sehbehinderte Menschen rudern können. 
 
Frau Basten nahm am Frühjahrsempfang der SPD Südstadt am 22.04.2009 teil und nahm Kontakt 
zu dem Kandidaten der SPD für das Amt des Oberbürgermeisters, Herrn Roters, auf. 
 
Am 29.04.2009 hatte Frau Basten ein Gespräch mit Herrn Ritterbach, Präsident des Festkomitees 
Kölner Karneval, über die Zukunft unserer Blindensitzung. Herr Ritterbach wird 2010 unsere 
Sitzung gemeinsam mit Herrn Schubert von den Muuzemändelcher moderieren. Ferner wird für 
unsere Veranstaltung in den Medien geworben, so dass wir auch blinde und sehbehinderte 
Menschen, die nicht organisiert sind, zu unserer Sitzung einladen können. Da wir dadurch sehr 
schlecht übersehen können, wie viele Gäste zu unserer Sitzung kommen, wird es erstmals 
Einladungen geben, die vom Festkomitee gestaltet und gedruckt werden. 
 
Frau Basten nahm an 04.05.2009 an einem Vorgespräch für den Aktionstag „Einfach Ehrensache“ 
auf dem Rudolfplatz teil.  
 
Die Muuzemändelcher feierten am  10.05.2009 ihr 60-jähriges Jubiläum am Tanzbrunnen. Frau 
Basten nahm stellvertretend für den BSV Köln an der Veranstaltung teil.  
 
Bei der Verwaltungsratssitzung am 16.05.2009 in  Düsseldorf waren Herr Klerx und Frau Basten 
anwesend. Es wurde beschlossen, den Jahresbeitrag ab dem Jahr 2011 um 8 Euro zu erhöhen. 
Außerdem wurde Frau Landsberg wieder in den Vorstand gewählt, die im Jahr zuvor 
zurückgetreten war. Sie bedauerte ihren Entschluss und stellte sich wieder zur Verfügung. Mit 17 
zu 15 Stimmen wurde sie als Beisitzerin wiedergewählt. 
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An dem Aktionstag von Ickler & Friends unter dem Motto „Einfach Ehrensache“ der am 
23.05.2009 am Rudolfplatz stattfand, nahmen Herr Klerx und Frau Basten den ganzen Tag teil. 
Zwischenzeitlich wurden sie von Frau Sommer, Frau Seiffert, Frau Brauer und Herrn Mader 
abgelöst, die ebenfalls anwesend waren. Es wurden gute Gespräche geführt. Nicht so positiv war 
die zu laute Musik und dass sich von uns nur eine Handvoll Mitglieder eingefunden haben, die für 
uns stimmten. Deshalb haben wir leider nur den dritten Platz belegt. 
 
Bei der Tanztheater-Premiere von „Blind Date“ am 17.06.2009 im Bürgerhaus Stollwerck, einem 
Projekt mit Blinden, Sehbehinderten und Sehenden, war der komplette Vorstand anwesend. Dieser 
Besuch war für uns eine Selbstverständlichkeit. Es war eine sehr schöne Aufführung. Vor allen 
Dingen hat Leslie Mader das Publikum mit ihrer schönen Stimme begeistert. Vielleicht ist dies ja 
eine Chance für sie. Wir alle würden es ihr wünschen. 
 
Unsere Hilfsmittelausstellung am 06.06.2009 fand wieder einmal großen Anklang. Auch die 
Aussteller waren sehr zufrieden. 
 
Die Thalia Buchhandlung stellte am 06.06.2009 in ihren Filialen am Neumarkt und Aachener 
Straße Bücher in Großdruck vor. Frau Töller und Frau Seiffert waren je mit einem Stand vom 
BSVK zugegen. 
 
Die Sehen AG traf sich am 17.06.2009 im BSVK. Herr Mader stellte die Gruppe „Blinde und 
Kunst“ vor. Die Arbeitsgemeinschaft „Sehen AG“ hat beschlossen, einen Flyer zu entwickeln, in 
dem sich alle beteiligten Organisationen vorstellen können. Vom Vorstand war Frau Basten 
anwesend. 
 
Frau Meuter und Frau Basten waren am 19.06.2009 mit einem Schüler des Berufskollegs bei 
Center TV zu Gast. Das Interview dauerte 8 Minuten. 
 
Unsere 100-Jahr-Feier fand am 21.06.2009 im Maternus-Haus statt. Dank des Joseph-DuMont-
Berufskollegs Escherstraße in Köln konnten wir ein abwechslungsreiches Rahmenprogramm 
bieten. Als Gäste waren u.a. auch Herr Oberbürgermeister Schramma und Herr Ritterbach 
anwesend. Es war eine rundum gelungene Feier, über die auch  Center TV berichtete. 
 
Eine Gruppe von Hilfepflegerschülern von Michaelshoven kamen am 23.06.2009 in den BSVK. 
Sie hatten als Projekt „Blindheit“ gewählt. Frau Basten zeigte Ihnen verschiedene Hilfsmittel und 
erklärte die Blindenschrift.  
 
Endlich war es soweit. Am 14.07.2009 fuhren 6 Mitglieder unseres Vereins nach Porz zum CFW 
Club für Wassersport, um dort zu rudern. Elisabeth und Horst Salomon erklärten uns zunächst die 
Boote. Danach ging es ins Wasser. Ein Zweier Boot ist 10 m lang, die Skullboote messen 2,75 m. 
Es machte allen Beteiligten sehr große Freude. Von nun an treffen wir uns jeden Dienstag beim 
CFW. 
 
Am 30.06. und  16.07.2009 war die Krankenpfleger Schule der Uni Köln wieder bei uns zu Gast. 
Frau Seiffert und Frau Sommer standen den Besuchern Rede und Antwort. Sie erklärten ihnen, was 
blinde und sehbehinderte Menschen bei einem Krankenhausaufenthalt an Hilfen benötigen. 
 
Unsere Lesung auf Kölsch am 24.08.2009 war gut besucht. Wie auch beim letzten Mal haben wir 
viel gelacht. Die Vorleser haben sich bereit erklärt, uns auch bei unserer diesjährigen 
Weihnachtsfeier zu unterhalten.  
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Beim Festival der Begegnung, das vom 28. bis 30.08.2009 in Hannover stattfand, waren Frau 
Sommer und Frau Basten mit Begleitung zugegen. Der Verband Niedersachsen hat Unglaubliches 
geleistet. Von Freitag 28.08. 16.00 Uhr bis Sonntag 30.08. 15.00 Uhr bot er den Teilnehmern ein 
großes Rahmenprogramm, z.B. Tandem - Fahren, Spiel ohne Grenzen, Sketche, usw. Als Highlight 
dieser Veranstaltung lasen Mario Adorf und der blinde Hörbuchsprecher Reiner Unglaub Texte 
von Kurt Tucholsky. Die Verbände präsentierten sich mit Ständen, wo man u.a. an einem 
Gewinnspiel teilnehmen konnte. Wegen der großen Resonanz (es kamen ca. 1600 Besucher) wird 
2012 in Berlin wieder ein solches Festival veranstaltet. 
 
Frau Basten nahm am 02.09.2009 an einem Vorgespräch zum Thema Marktplatz teil. Bei der 
Veranstaltung geht es darum, mit Firmen ins Gespräch zu kommen, die uns bei Projekten 
unterstützen werden. 
 
Der diesjährige Ehrenamtspreis wurde am 13.09.2009 im Tanzbrunnen verliehen. Der BSV Köln 
war wieder mit einem Stand vertreten. Trotz des schlechten Wetters war die Veranstaltung gut 
besucht. Frau Töller und Frau Basten führten einige gute Gespräche mit den Besuchern. 
 
Die Kolping-Jugend war im Rahmen einer Wallfahrt in Köln  zu Besuch. Am 19.10.2009 fand im 
Ursulinen Gymnasium ein Tag der Begegnung statt. An zwei Info-Tische beantworteten wir 
Fragen und ließen die Jugendlichen mit dem Langstock laufen. Manche gingen auch mit dem 
Führhund. Frau Töller, Frau Brauer, Frau Basten,  Herr Arens und Herr Klerx waren anwesend und 
vertraten den BSVK.  
 
Der Kölner Innovationspreis wurde am 06.10.2009 im Rathaus verliehen. Unser Chor „TAKTil“ 
hatte dort seinen ersten Auftritt. Trotz anfänglicher Nervosität hat alles gut geklappt. Der Vorstand 
war durch Herr Klerx und Frau Basten vertreten. 
 
Unsere Hilfsmittelausstellung, die am 10.10.2009 zur „Woche des Sehens“ stattfand, war trotz des 
schlechten Wetters wieder einmal sehr gut besucht. Auch in 2010 werden wir zwei Ausstellungen 
durchführen. 
 
In der Parfümerie L`occitane fand am 26.10.2009 eine Lesung in Brailleschrift statt. Frau Klerx 
und Herr Cremer lasen aus dem Buch: „Mein Jahr in der Provence“ von Peter Mayle. Auch Herr 
Klerx und Frau Basten waren anwesend. 
 
Unser spanischer Abend, der am 23.10.2009 stattfand, war gut besucht. Frau Sommer hatte wieder 
zwei Tage lang in der Küche gestanden, um uns mit spanischen Spezialitäten verwöhnen zu 
können.  Nur einen Wermutstropfen gab es: Einige Mitglieder gingen schon sehr früh nach Hause, 
was sehr schade war. An dieser Stelle nochmals herzlichen Dank an Frau Sommer und ihre Helfer. 
 
An der Verwaltungsratsitzung vom 06. bis 08.11.2009 nahmen Herr Klerx und Frau Basten teil. Da 
der Verband in den letzten Jahren immer mit großem V erlust bilanziert, wurde beschlossen, dass 
die Ortsvereine Vorschläge unterbreiten, wie der Verband wirtschaftlicher arbeiten kann. Anfang 
des Jahres 2010 werden an einem runden Tisch die Vorschläge besprochen. 
 
Ein  Hörspielabend fand am 04.12.2009 statt, der von sechs Mitgliedern besucht war. Die 
einhellige Meinung: Wir werden diesen Abend wiederholen. 
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Unter dem Motto „Bildung auf Augenhöhe“ fand am 05.12.2009 in der Severinschule ein Tag der 
Offenen Tür statt. Aus Marburg waren angereist: Herr Ullrich von der Blista (Deutsche 
Blindenstudienanstalt e.V .) und Herr Dr. Richter von der RBM (Rechtsberatung Marburg). Ferner 
war Frau Böttcher von der Bundesvereinigung Eltern sehbehinderter und blinder Kinder anwesend. 
Der BSVK wurde von Frau Basten vertreten. 
 
Herr Frentrop bot am 06.12.2009 eine Krippenführung an. Trotz des nicht so schönen Wetters 
trafen sich sechs Mitglieder mit Begleitung am Hauptbahnhof Köln. Die Führung war sehr 
interessant und stimmungsvoll. Herr Frentrop wird auch im Jahre 2010 Führungen anbieten. 
 
Im Anschluss an die Krippenführung fuhren Herr Klerx und Frau Basten nach Köln-Gremberg 
zum Blindenfußball. Die Gemeinschaft Deutscher Blindenfreunde hatte Mannschaften von der 
Bundesliga zu einem Nikolaus-Cup eingeladen. Die Spieler waren mit Herz und Seele bei der 
Sache. Es war nur schade, dass nicht so viele Besucher da waren. 
 
Unsere Weihnachtsfeier fand am 20.12.2009 statt. Wir hatten 70 Anmeldungen. Trotz Schneefalls 
sind fast alle angemeldeten Mitglieder gekommen. Allerdings trafen einige etwas später ein, was 
dazu führte, dass das Essen später serviert wurde.  
Unsere Kölschleser mussten durch diese Verzögerung leider ihren Vortrag abkürzen.  
Der Auftritt unseres Chors TAKTil hat alle begeistert. 
 
Die Arbeiterwohlfahrt Köln führte am 21.08., 11.09. und 30.10.2009 durch ein 3-teiliges Seminar 
für Presse- und Öffentlichkeitsarbeit, an dem Herr Klerx und Frau Basten teilnahmen. Es war sehr 
informativ und wir konnten einiges mitnehmen, was im Verein umzusetzen ist. 
 
Frau Lilia Brauer und Frau Seiffert haben eine Gruppe für unsere jüngeren Mitglieder unter 40 
Jahren gegründet.  
Folgende Unternehmungen fanden im Jahr 2009 statt: 
11.10.2009 gemeinsames Kennenlernfrühstück in den Räumen des Blindenvereins  
01.11.2009 Ausflug nach Königswinter mit dem Besuch von Sealife 
05.12.2009 Weihnachtsfeier: Essen beim „Italiener“ 
 
Frau Meuter und Herr Herbig, die sich um die Barrierefreiheit in Köln kümmern, nahmen auch in 
diesem Jahr wieder zahlreiche Termine für den Verein wahr. Sie haben schon viel erreichen 
können. An dieser Stelle einen herzlichen Dank an die beiden. 
 
Ausflüge, die von Herrn Eickenberg veranstaltet wurden: 
Fahrt nach Brüggen am 09.05.2009.  
Die anderen geplanten Ausflüge wurden wegen zu geringem Interesse abgesagt. 
 
Unser Wanderteam, Frau Emmerich, Frau und Herr Floßdorf, bot auch in diesem Jahr wieder 
interessante Wanderungen an, die sehr gut angenommen wurden.  
Vielen Dank an dieser Stelle an unsere Wanderführer. 
 
Frau Lilia Brauer und Frau Karin Liebetrau besuchten in 2009 die Fortbildung „Wir sehen weiter“. 
Am 16.01.2010 werden sie die Zertifikate erhalten. Nun haben wir schon drei qualifizierte  Berater 
in unserem V erein.  Den beiden Teilnehmerinnen unseren herzlichen Glückwunsch. 
 
 
31.12.2009 
Katharina Basten 


